Protokoll zum Workshop/Seminar
für Zivilschutzvortragende Pädagogen des Bezirkes 

vom Dienstag den 07.10.2008

Begrüßung und Einbegleitung

Bezirksleiter Herr Josef Smertnig

Als BL des KZSV möchte ich sie alle zum heutigen Workshop recht herzlich begrüßen und willkommen heißen. Ebenso begrüße ich Herrn DI Rudolf Berg, Schulungsreferent des KZSV und BL für den Bezirk Klgft.-Land.

DI Berg wird Ihnen heute die neuen Vortragsunterlagen und deren Einsatzmöglichkeiten präsentieren.

Die ZS-BL Völkermarkt hat mit dem Schwerpunkt – Schule, mit dem Pädagogenmodell-Völkermarkt bereits 1988 begonnen.

Von Anfang an und heute noch mit dabei sind:

Frau HOL Johanna Silan  
HS-Kühnsdorf

Herr HOL Johann Jurz      
HS-Bleiburg und

Herr Prof. Mag. Othmar Winter
Alpen Adria Gymnasium

in allen anderen Schulen hat es schon einen Berufs- oder altersbedingten Wechsel gegeben, aber noch kein Lehrer hat mir bis heute seine Mitarbeit versagt. Ich möchte die Gelegenheit wahrnehmen und allen für die Gute und freundliche Zusammenarbeit danken. Die Neuen unter ihnen bitte ich diese wichtige Sicherheitsinformation mitzugestalten.
 Es hat einen besonderen Grund warum ich sie heute ins Seniorenzentrum Völkermarkt Sitz der Verwaltungsgemeinschaft eingeladen habe! 
Wie sie alle wissen, war ich 25 Jahre mit meinem ZS-Büro im Verwaltungsgebäude der BH-Völkermarkt angesiedelt. Aufgrund diverser Umstrukturierungen im öffentlichen Dienst und der Rechtslage gab es für den Zivilschutzverband bei der BH Völkermarkt keine Kostenmäßige Zuordnung mehr.

BHFrau Dr. Christine Hammerschlag, L.Abg. Bgm. Jakob Strauß als Obmann der Verwaltungsgemeinschaft des pol. Bezirkes Völkermarkt und Dr. Simon Marin als Geschäftsführer der Verwaltungsgemeinschaft und des Seniorenzentrums Völkermarkt, haben sich sehr bemüht und für mich ein Paket geschnürt von dem andere BL in Kärnten nur träumen können. Man hat mir ein Büro, eine Sekretärin, die gesamte Infrastruktur des Hauses bis zum Seminarraum zur Verfügung gestellt und nur jede nur mögliche Unterstützung in Aussicht gestellt. Vor 2 Jahren bin ich hier eingezogen und ich genieße dieses angenehme Betriebsklima, dass wollte ich ihnen heute allen zeigen. L.Abg. Jakob Strauß hat uns alle auch auf ein- zwei Getränke eingeladen.
Schwerpunktaktionen:

Neben der Organisation der alljährlichen Bezirks-Zivilschutztage und der Kinder-Sicherheits-Olympiaden liegt der Schwerpunkt meiner Tätigkeit in der intensiven Zusammenarbeit mit: den Gemeinden, der Polizei, allen Einsatzorganisationen und Sicherheitsinstitutionen und den Schulen. Mit dem angestrebten Ziel, das jeder Bürger weiß: 
was Zivilschutz bedeutet- was ein SIZ ist – welche Bedeutung eine SIZ-Homepage hat, das in jedem Haushalt ein Sicherheits-Ratgeber griffbereit aufliegen soll und das jeder weiß was darin steht.

DI Rudolf Berg Schulungsreferent des Kärntner Zivilschutzverbandes 

präsentiert die neuen Vortragsunterlagen und deren Einsatzmöglichkeiten sehr ausführlich und professionell und übergibt den anwesenden Pädagogen die neuesten Vortragsunterlagen.
BL Herr Josef Smertnig dankte allen für Ihr erscheinen und ersucht um weiterhin gute Zusammenarbeit.
Völkermarkt am 13.10.2008

Schriftführerin

Maria Stern

